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Üben für den «grossen Auftritt» im November

Üben für «Streicherherbst»
In wenigen Lektionen bereiten zwei Berufsmusiker mit 
Schulkindern einen Auftritt mit Streichinstrumenten vor.

BOLLIGEN

A
m Montagnachmittag steht für die 
Klasse 3B der Schule Lutertal nor-
malerweise der wöchentliche Mu-
sikunterricht auf dem Stunden - 

plan. Nach den Herbstferien sieht die Sache 
etwas anders aus. An Stelle von Musiklehrer  
Jean-Luc Reichel geben die Bratschistin Anna 
Radwan und der Kontrabassist Ivan Nestic 
den Takt an. 

Auftritt am 19. November
Im Rahmen des Projekts «Monats-Streicher-
klasse» lehren die beiden Berufsmusiker den  
20 Schülerinnen und Schülern, auf vierzehn 
Geigen und sechs Kontrabässen einfachste  
Stücke zu spielen. Zu diesem Zweck wurden 
spezielle Kinderinstrumente gemietet. Am  

19. November soll die Klasse anlässlich des  
Konzerts «Streicherherbst» auftreten und zei-
gen, was sie innerhalb eines Monats gelernt 
und erarbeitet hat. Organisiert und durchge-
führt wird das Konzert im Kirchgemeinde haus 
Bolligen von der Musikschule Unteres Wor-
blental mit Ensembles der Musikschule, die 
zugunsten des Gruppenspiels einen Monat 
lang keinen Einzelunterricht haben. Das Pro-
jekt Streicherklasse wird übrigens auch von 
der Schulleitung Lutertal und der Klassenleh-
rerin Eva Fruttiger unterstützt, zumindest  
ideell. Einen finanziellen Zustupf leisten die 
Erziehungsdirektion des Kantons Bern mit ei-
nem Kulturgutschein von 800 Franken sowie 
der Förderverein der Musikschule UWT mit 
500 Franken.  eps.
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SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

Ey 4, 3063 Ittigen
Tel. 031 921 04 16
Fax 031 921 85 63
www.teppich-parkett.ch

Seit 1945 Tradition mit Zukunft

– Wohnkonzepte  
– Vorhänge
– Teppiche
– Bodenbeläge
 in Parkett / Laminat
 Linoleum / Kork
 Vinyl / Vinyl Magnet 
 PVC / CV / Kautschuk

Besuchen Sie unseren Schauraum!

Grossauflage 27’696 Ex.

Diese Ausgabe  

erscheint auch in Worb 

und Krauchthal/Hettiswil

MIT CD,  DAB + 
RADIO UND 
MUSIKKASSETTEN 

AB JETZT WIEDER BEI UNS ERHäLTLICH!

CHF 219.-
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Wir sind die Profi s für
Pfl anzenüberwinterung
und Pfl anzenverleih!

Bärmattweg 6 | 3324 Hindelbank
Tel. 034 411 12 78 | www.fl orarte.ch

Pfl anzenhotel
Pfl anzenverleih
Gönnen Sie Ihren Pfl anzen
die verdienten Winterferien
im Pfl anzenhotel!

Wegmühlegässli 62, 3072 Ostermundigen
Telefon 031 932 18 30 • Fax 031 932 18 31

Natel 079 667 34 92 
E-Mail: besa@salzmann-schreinerei.ch

Aktion Aluminium-Haustüren Weru
SEDOR-home nur noch bis 31.12.2017

Im Notfall zählt
jede Minute 
Wenn Christoph Kaderli und Thomas  
Hebeisen erste Hilfe leisten, geht es  
vielfach um Leben und Tod.

KRAUCHTHAL

S
chulhauswart Christoph 
Kaderli ist gerade daran, 
den Rasen zu mähen, als er 
per App einen Nothil-

fe-Alarm erhält. Er bestätigt sogleich 
seine Einsatzbereitschaft und lässt 
alles liegen. Im benachbarten Feuer-
wehrmagazin trifft er auf 
seinen Kollegen Thomas 
Hebeisen. Die beiden 
ziehen ihre Rettungs-
westen an, packen den 
Notfallkoffer und fahren 
los. Als sie nur wenig 
später am Notfallort bei 
einem älteren Ehepaar 
eintreffen, finden sie 
den Mann auf dem 
Wohnzimmerboden 
liegend vor. Er hat sehr 
wahrscheinlich einen 
Schlaganfall erlitten.  
Kaderli und Hebeisen 
leiten sofort Ersthil-
fe-Massnahmen ein, 
denn sie wissen, dass 
jede Minute zählt. Mit-
tels Beatmung, Tho-

raxkompressionen und Frühdefi-
brillation versuchen sie, den 
Patienten wieder zu beleben. Als die 
Rettungssanitäter in der Wohnung 
eintreffen, sind die beiden Helfer 
froh. Nun können sie die Verant-
wortung im Kampf um Leben und 

Tod den Profis überge-
ben. 

Je früher, desto besser
Die beiden Krauchtha-
ler Feuerwehrleute ge-
hören seit vier Jahren 
zur Gruppe der soge-
nannten «First Respon-
der», was sinngemäss 
«Erstversorger» be-
deutet. Wie es der 
Name sagt, sind die 
First Responder bei 
Notfällen oft als erste 
zur Stelle, insbesonde-
re wenn Verdacht auf 
Herz-Kreislauf-Still-
stand oder Schlagan-
fall besteht. Bis zum 
Eintreffen des regulä-

ren Rettungsdienstes leisten sie qua-
lifizierte Hilfe, was sich oft als le-
bensrettend erweist. Da Christoph 
Kaderli als Schulhauswart wie auch 
Thomas Hebeisen als Garagist im 
Dorf leben und arbeiten, sind sie 
bei Ereignissen auf Gemeindege-
biet oft schneller zur Stelle als der 
Rettungsdienst. So können sie vor 
Ort die Zeit bis zum Eintreffen der 
Sanitäter mit lebensrettenden Erst-
massnahmen überbrücken. Tho-
mas Hebeisen: «Je früher man mit 
der Reanimation beginnt, desto ge-
ringer sind die Folgeschäden.»

Tragische Momente
Trotzdem gelinge es nicht immer, 
den Patienten am Leben zu erhal-
ten, gibt Christoph Kaderli zu be-
denken. «Es ist schon vorgekom-
men, dass wir innerhalb von zwei 
Wochen mit drei Todesfällen kon-
frontiert wurden.» Das sei jeweils 
schon happig, finden beide. Vor al-
lem, weil man die Mehrheit der er-
krankten Leute persönlich kenne. 
«Umso wichtiger ist es, dass wir 

innerhalb der Gruppe ei-
nen guten Zusammen-
halt besitzen.» Beson-
ders nach Ereignissen 
mit tragischem Ausgang 
habe man das Bedürfnis, 
mit der Partnerin oder 
mit Kollegen darüber zu 
reden. Trotzdem dürfe 
man sich nicht «ver-
rückt» machen. «Sich zu 
sagen, hätte ich doch so 
oder so gehandelt, bringt 
nichts.»

Thomas Hebeisen (links) und Christoph Kaderli

«Bei einem 
Alarm schiesst 
Adrenalin in 
die Adern.»

Thomas Hebeisen 
und Christoph Kaderli

Adrenalin-Kick
Gerade weil es bei der Erstversor-
gung oft um Leben und Tod geht, 
besteht für First Responder keine 
Ausrückungspflicht. «Das ist eine 
Art Selbstschutz», erklärt Christoph 
Kaderli.  Wenn er sich beispielswei-
se nicht gut fühle, mache es keinen 
Sinn, Nothilfe zu leisten. Solche 
Einsätze forderten die Helfenden 
physisch und psychisch ausseror-
dentlich, bestätigt Thomas Hebei-
sen. «Bei einem Alarm schiesst je-
weils schon Adrenalin in die Adern.»

Weiterbildung
Um jederzeit gut gerüstet zu sein, 
besuchen First Responder regelmäs-
sig Wiederholungs- und Fortbil-
dungskurse. So wird beispielsweise 
einmal jährlich – in Zusammenar-
beit mit den Samaritern – alles 
Grundlegende repetiert. Zudem fin-
det alle zwei Jahre eine Instruktion 
von neuen Geräten und Techniken 
durch diplomierte Sanitäter des Ret-
tungsdienstes Spital Emmental statt. 
Neu erhalten First Responder eine 
kleine Entschädigung, nachdem sie 
bis anhin ehrenamtlich Hilfe geleis-
tet haben.  eps.
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ES IST WIEDER SO WEIT

Wildzeit
Der Herbst ist für Liebhaber 
von wilden Spezialtiäten eine 
ganz besondere Jahreszeit 
und ein einzigartiger Genuss.

 

Wir wünschen : Eifach ä Guete

Wildzeit
Traditionelle Wildspezialitäten
oder das Degustationsmenu

Steinpilzbouillon
mit Sherry und Gemüsestreifen

***
«heisser Stein»

Hirschentercôte 200 gr.
Wildrahmsauce und Kräuterbutter

hausgemachte Butterspätzli, Rosenkohl und 
Marroni

dazu ein Preiselbeerapfel
***

Vermicelle oder Nesselrode
Menu Fr. 48.00

info@maygut.ch / www.maygut.ch
Seftigenstrasse 370, 3084 Wabern 

Tel. 031 961 39 81 / Fax 031 961 00 98

Lassen Sie sich von Miss Bern  
und dem Bella Vita Team bedienen 

Samstag, 7. Oktober 2017
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Ristorante Bella Vita Pizzeria
Bolligenstrasse 52, 3006 Bern

Genügend Parkplätze, ÖV Tram Nr. 9 bis Guisanplatz
Reservation 031 332 08 08

www.ristorantebellavita.ch, info@ristorantebellavita.ch

Restaurant Laufenbad
H.R. Steiner und R. Borer
Laufeweg 230
3326 Krauchthal-Hub
Tel. 034 411 14 24

Wir freuen uns, Sie ab dem 5. 0ktober 
bei uns mit unseren altbekannten 

Rehspezialitäten 
zu verwöhnen. Rehschnitzel,

Reh geschnetzeltes, Rehpfeffer sowie 
auf Voranmeldung Rémy‘s

Flambierter Rehrücken
Selbstverständlich mit unseren 

feinen und hausgemachten Wild-
beilagen.

Lassen Sie sich überraschen.
Gerne nehmen wir Ihre Reservation 

entgegen und freuen uns,
Sie bei uns zu verwöhnen.

Ihr Laufenbad-Team

Restaurant Thalheim, Worblentalstrasse 89, 3063 Ittigen,
Tel. 031 921 00 09, restaurant@thaeli.ch www.thaeli.ch

Herbstzauber
im «Thäli»
Wir verwöhnen Sie mit
unseren Wildspezialitäten

• Rehrücken «Mirza»
• «Thäli’s Wildpfanne»

und mit vielen anderen herbstlichen
Köstlichkeiten sowie mit auserlesenen
Weinen in unseren heimeligen
Lokalitäten.

Haben Sie schon reserviert?
Ihre Gastgeberin
Silvia Bucher-Schöni und ihr Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Unsere Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 23.30 Uhr
Sa. / So. geschlossen (Auf Anfrage offen)

Herbstzauber 
im «Thäli»
Wir verwöhnen Sie mit  
unseren Wildspezialitäten
• Rehrücken «Mirza»
• «Thäli’s Wildpfanne»

und mit vielen anderen herbstlichen 
Köstlichkeiten sowie mit auser-
lesenen Weinen in unseren heimeli-
gen Lokalitäten.

Haben Sie schon reserviert?
Ihre Gastgeberin  
Silvia Bucher-Schöni und ihr Team 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Restaurant Thalheim, Worblentalstrasse 89, 3063 Ittigen,  
Tel. 031 921 00 09, restaurant@thaeli.ch www.thaeli.ch

Unsere Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 23.30 Uhr
Sa. / So. geschlossen (Auf Anfrage offen)

 WOCHENEND-AKTION!
Einfach, praktisch und rassig 
zubereitet:

«Ofenschiffli»
Schweinshuftsteak mit Kalbsbrät 
Champignons, Speck & Zwiebeln 
Backzeit im Ofen: 20 Min. 

100 g Fr 3.50

Freitag ab 10 Uhr heiss:

«Erbsmussuppe»

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Ent� ogen am 
Dienstag an der 
Lutertalstr. 51

in Bolligen 

 
 

Grau-Papagei
beringt. 

Hört auf den 
Namen «Zhigo»,

handzahm, 
spricht und 

pfeift.

Bitte Meldung 
an Telefon 

031 921 18 71



Leute

Bianca Bühlmann und Simone Jungen, KRV Bolligen

Walther Stettler, Ehrenmitglied KRV Bolligen mit Leon

Werner Josi, KRV Bolligen mit Urban

Charlotte Roebers mit Andorra, KRV BolligenAlfred Gosteli, Ehrenmitglied KRV Bolligen und  
Hans Bienz, Gast 

Siegerehrung Stufe 1

Jaqueline Pfeuti, KRV Bolligen mit Cosmos

Christoph und Michelle Gosteli, KRV Bolligen mit 
Wandamo und Las d’Or

Schlussspringen KRV Bolligen
bei schönstem Herbstwetter

Andrea Cottier, Tanja Micheli, Saskia Schnidirg,  
Stefanie Spahr, Helfer KRV Bolligen

Siegerehrung Stufe 1

Das traditionelle Schlussspringen vom Reitverein Bolligen fand auf dem Springplatz Mannenberg statt. 
Wie es der Name sagt, dient die Veranstaltung den meisten Teilnehmern als Abschluss der  
Turniersaison in lockerer Atmosphäre. 
Die Reiter und Reiterinnen konnten sich mit ihren Pferden in zwei unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen messen. Eine erfreulich grosse Anzahl Zuschauer genossen die Veranstaltung.

Hans Müller Präsident KRV Bolligen

Andrea Cottier zeigt Leute         Neu auch als E-PAPER auf www.bantigerpost.ch           info@bantigerpost.ch 
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Neubau Druckwasserleitung  
Sonnhalde – Strassensperrung
Diverse Leitungsbrüche im Winter 2016/2017 
an der sehr alten Wasserleitung Sonnhalde mit 
jeweils beschwerlichen Reparaturarbeiten und 
dadurch bedingten Versorgungsunterbrüchen 
erfordern das dringliche Handeln. Die Bauar-
beiten zur Erneuerung der Wasserleitungen der 
Gemeinde und der Privaten an der Sonnhalde 
sind geplant ab Montag, den 16. Oktober 2017 
bis Ende Jahr (Wintereinbruch).

Die Strasse muss für den Durchgangsverkehr 
gesperrt werden. Während der Bauzeit wird 
die RBS – Buslinie Bereich Sonnhalde via Bur-
gerstrasse umgeleitet. Die Zufahrt für die im 
Bauperimeter stehenden Liegenschaften wird 
ab Talweg (Seite Ittigen) und ab Gerenstrasse 
(Seite Bolligen) mit der Verkehrstafel Sackgas-
se, Zubringer gestattet, ausgerüstet. 
Die Fussgänger und die Radfahrer (in der Bau-
stelle zu Fuss) können die Baustelle in beide 
Richtungen passieren. Aus Sicherheitsgründen 
wird aber empfohlen einen kleinen Umweg via 
Gerenstrasse oder Talweg in Kauf zu nehmen 
und die Baustelle zu meiden. 

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Wir bitten die AnwohnerInnen, deren Liegen-
schaften innerhalb der Baustelle liegen, Ihren 
Kehricht am entsprechenden Entsorgungstag je-
weils vor oder hinter der Baustelle zu deponie-
ren. Der Baumeister und die Kunz Transporte 
AG werden dann die Entsorgung sicherstellen. 
Wir bitten Sie die provisorische Verkehrsfüh-
rung mit den entsprechenden Tafeln und 
Hinweisen zu berücksichtigen und danken 
Ihnen im Voraus für das entgegengebrachte 
Verständnis.

Bauverwaltung

Fachgruppe
Natur und 
Landschaft

Samstag 14. Oktober
13.20 Bahnhof Bolligen oder
13.45 auf dem Parkplatz am Waldrand

Pilze locken in den Wald
Diesen Herbst findet wieder 
eine Pilzexkursion in Bolligen 
statt.

Zusammen mit der Bolli-
ger Pilzexpertin Dr. Beatrice 
Senn-Irlet spüren wir gros-
sen und kleinen Vertretern in 
verschiedenen Lebensräumen 

nach und lassen uns von der Vielfalt und 
Schönheit der Pilze begeistern.

Vom Bahnhof Bolligen aus fahren wir mit 
dem Bus auf die Lutzeren. Beim Parkplatz am 
Waldrand startet die Exkursion um 13.45 in 
den Sädelbachwald, wo wir gemeinsam mög-
lichst viele verschiedene Pilzarten entdecken 
wollen. Etwa um 16.30 Uhr endet die Veran-
staltung.

Mitbringen: Der Witterung angepasste Klei-
dung, festes Schuhwerk, kleines Körbchen, 
Taschenmesser, Lupe, evtl. Pilzbuch.

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

AULAVEREIN

KUNST UND KULTUR
IN BOLLIGEN

Donnerstag 19. Oktober 2017, 20.00 Uhr, 
Reberhaus Bolligen

Trio Jan Galega Brönnimann
Drei Länder eine Sprache!

Traditionelle 
und moderne 
Klänge aus  
Afrika, Europa 
und dem Orient

Die drei Musi-
ker Jan Galega 

Brönnimann (Schweiz, lange wohnhaft in Bol-
ligen), Moussa Cissokho (Senegal) und Omri  
Hason (Israel) – überschreiten Grenzen zwi-
schen traditionellen und modernen Klängen 
aus Afrika, Europa und dem Orient. Der 
perlend klare Klang der Kora (afrikanische 
Stegharfe mit 22 Saiten) trifft auf die sono-
ren, rauchigen Töne der Bassklarinette, und 
der afrikanische Gesang wird unterstützt 
von den verschiedensten Perkussionsinstru-
menten von Omri Hason. Es entsteht eine 
authentische und zeitgenössische Kammer-
musik, ein Klang aus Jazz, Worldmusic, et-
was Pop – ein nicht alltäglicher Hörgenuss 
für offene Ohren!

Eintrittspreise: Fr. 30.—, Mitglieder Fr. 25.—, 
Schüler/Studis Fr. 20.–

Vorverkauf und Reservationen
Mario Burkhard Interieur und Blumen
Dorfmärit 14, 3065 Bolligen
Tel. 031 918 07 63 oder www.aulaverein.ch

PARTNER VON:WWW.NEUROTH.CH

Neuroth-Hörcenter Ostermundigen 
Bernstrasse 36 • Tel 031 931 36 56
Di – Fr 8.30 – 12.00 Uhr & 13.00 – 17.30 Uhr 
Sa nach Vereinbarung

Jetzt Hörtest  
machen und 1 Glas 

Schweizer Qualitäts- 
honig geschenkt  

bekommen. 
Solange Vorrat.

Bei uns können Sie 
die neuesten Hörgeräte  

während 30 Tagen  
Probe tragen. 

 . Innenausbau
. Schreinerei
. Küchen
. Glaserei

 40
01

2 
GK

 8
44

2

 Tel./Fax 031 921 90 62
Natel 079 301 82 21, Dorfstr. 71, 3065 Bolligen
E-mail: schreinerei.collalti@bluemail.ch
www.schreinerei-collalti.ch



Seite 6 Bantiger Post Nr. 40, 5. Oktober 2017

Die Spezialisten 

in Ihrer Nähe 

für…

…Dacharbeiten

…Blumen

…Elektroarbeiten

Ihr «Dorfelektriker»
Kompetent in allen elektrischen Bereichen

Elektro Paganini AG
Ey 25, 3063 Ittigen
Tel. 031 917 20 00
Fax 031 917 20 01

www.elektro-paganini.ch / info@elektro-paganini.ch

 …Sanitärinstallationen

…Gastronomie

 

 

  Wildspezialitäten 
  aus Berner Jagd 

Infolge Geschäftsübergabe an Pächter können 
Gutscheine nur noch bis 19.11.2017 eingelöst werden 

 …Bodenbeläge

Ey 4, 3063 Ittigen
Tel. 031 921 04 16
Fax 031 921 85 63
www.teppich-parkett.ch

Seit 1945 Tradition mit Zukunft

– Wohnkonzepte  
– Vorhänge
– Teppiche

– Bodenbeläge
 in Parkett / Laminat
 Linoleum / Kork
 Vinyl / Vinyl Magnet 
 PVC / CV / Kautschuk

Besuchen Sie unseren Schauraum!

Steil- und Flachdächer
Solarstromanlagen
Energieberatungen

Gebr. Weber AG
Waldheimstrasse 12
3072 Ostermundigen
031 931 17 02

info@gebrweberag.ch
www.gebrweberag.ch

SEIT ÜBER 90 JAHREN 
STETS AUF DER HÖHE

Photovoltaik Anlage mit Sondermodulen 
mit aktiven Zellen
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag 
Annemarie Sperisen 
Eichenweg 2, 3063 Ittigen 
10. Oktober 1932 

Zur Goldenen Hochzeit 
Monika und Martin Ryser 
Fischrainweg 93, 3048 Worblaufen 
6. Oktober 1967

Elisabeth und Peter Zwygart 
Längfeldstrasse 60, 3063 Ittigen 
7. Oktober 1967 

Veronika und Gabriel Heldner 
Talmoosstrasse 11, 3063 Ittigen 
7. Oktober 1967 

Informationsveranstaltung Ände-
rung Zone mit Planungspflicht ZPP 
B und Richtplan «ESP Worblaufen»
Donnerstag, 19. Oktober 2017, 19.30 Uhr, 
Aula Primarschule Altikofen, Worblaufen
Die Erfolgsgeschichte des Bahnhofs Worblau-
fen als Knotenpunkt des öffentlichen Ver-
kehrs soll auch in Bezug auf die ortsbauliche 
Entwicklung fortgeschrieben werden. Der 
Standort weist aufgrund der hervorragenden 
Lage ein grosses Aufwertungspotenzial auf, 
welches vor allem im östlichen Teil des kan-
tonalen Entwicklungsschwerpunktes (ESP) 
«Ittigen–Worblaufen» bis heute nicht genutzt 
wurde. Der RBS und die Gemeinde Ittigen 
beabsichtigen nun, dieses brachliegende Po-
tenzial zu nutzen.

Um die bestehenden planungsrechtlichen 
Rahmenbedingungen im Areal «RBS» ange-
messen weiterzuentwickeln sowie eine Pro-
jektidee für die Überbauung zu entwickeln, 
wurde 2016 ein Workshopverfahren mit drei 
Teilnehmenden durchgeführt. Das städtebau-
liche Konzept des Siegerprojekts basiert auf 
der Grundlage des ESP «Ittigen–Worblaufen» 
und hat zum Ziel, mit der geplanten Verdich-
tung ein attraktives Zentrum am infrastruk-
turellen Knotenpunkt des Bahnhofs der RBS 
entstehen zu lassen.

Für die Umsetzung des Richtprojekts muss 
die baurechtliche Grundordnung im Art. 313 
Baureglement und im Zonenplan angepasst 
werden. Ebenfalls wird der Richtplan «ESP 
Ittigen–Worblaufen» von 2009 aktualisiert. 
Parallel zur Änderung der baurechtlichen 
Grundordnung wird zudem auch eine ent-
sprechende Überbauungsordnung für das 
Areal «RBS» ausgearbeitet.

Der Informationsanlass gilt als Auftakt zur 
öffentlichen Mitwirkung vom 20. Oktober bis 
20. November 2017. Die Unterlagen liegen in 
dieser Zeit beim Dienstleistungszentrum der 
Gemeinde auf und sind unter www.ittigen.ch 
einsehbar.

Gerne informieren wir Sie über dieses Projekt 
und die Mitwirkung.

Danke für Ihr Interesse.

Die AHV-Zweigstelle Ittigen  
informiert:
Nichterwerbstätige müssen ab 1. Januar nach 
Vollendung des 20. Altersjahrs Beiträge an die 
AHV, IV und EO entrichten. Die Beitrags-
pflicht endet, wenn das ordentliche Rentenal-
ter erreicht ist. Für Männer liegt das ordentli-
che Rentenalter bei 65 Jahren und für Frauen 
bei 64 Jahren. 

Als Nichterwerbstätige gelten Personen, die 
kein oder nur ein geringes Einkommen erzie-
len, namentlich:
– vorzeitig Pensionierte 
– IV-Rentenbezüger/innen
– Studierende
– «Weltenbummler»
– Ausgesteuerte Arbeitslose
– Geschiedene
– Verwitwete
– Ehegatten von Pensionierten
– Empfänger/innen von Kranken- oder Un-

falltaggeldern 

Unter gewissen Voraussetzungen gelten auch 
Personen als Nichterwerbstätige, die nicht voll 
und auf Dauer erwerbstätig sind. Die Beiträ-
ge sind lückenlos zu bezahlen. Fehlende Bei-
tragsjahre können zu einer Kürzung der Ren-
ten führen. Nichterwerbstätige Versicherte, 
die nicht bereits von einer Ausgleichskasse für 
die Beitragszahlung erfasst sind, müssen sich 
selbst bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnor-
tes anmelden. Es ist Sache der Versicherten, 
sich um die Beitragspflicht zu kümmern. 

Formulare und Merkblätter finden Sie unter 
www.akbern.ch oder direkt bei uns am Schalter.

AHV-Zweigstelle Ittigen
Rain 7, 3063 Ittigen
031 925 22 83 oder ahv-zweigstelle@ittigen.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 / 13.30–18.00 Uhr
Dienstag  8.30–11.30 / 13.30–17.00 Uhr
Mittwoch                       12.15–17.00 Uhr
Donnerstag  8.30–11.30 / 13.30–17.00 Uhr
Freitag  8.30–11.30 / 13.30–16.00 Uhr

Kirchliche Mitteilung

Mittwoch-Treff 
60plus

11. Oktober 2017, 13:30 Uhr
Kirchliches Zentrum Ittigen, Rain 13

«Luther» 
der Film zum  
500. Reforma tions- 
jubiläum  
Beginn des Films 
bereits um 13.30 Uhr!

Ablasshandel in Rom

500 Jahre ist es her, dass ein Mann die Welt 
veränderte. Ein guter Zeitpunkt, um den 
spektakulären Spielfilm mit dem schlichten 
Titel „Luther“ zu zeigen. 2003 kam er in die 
Kinos und lief vor allem in Deutschland mit 
sehr grossem Erfolg.

Der Anlass steht allen Interessierten offen. 
Gäste sind herzlich eingeladen!
Es laden ein: – Roland Baumann,  
    Leiter 60plus Ittigen
 – Team 60plus
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Maltechniken erlernen oder  
kreativ malen 
mit der dipl. Kunst- und Gestaltungstherapeu-
tin und Ittiger Künstlerin Gisela Bruggisser, 
21.10. und 7.11., 14.00–16.30 h, Aufenthalts-
raum, Asylstr. 61, Ittigen, Kosten: Mitglieder 
Fr. 30.– / NM Fr. 35.– / Nachmittag plus Ma-
terialkosten ca. Fr. 20.–. 
Anmeldung bis 13. und 30.10.:  
imelda.vonarx@bluewin.ch, Tel. 031 918 01 39
Männer/Nichtmitglieder willkommen!

Café littéraire: ELEFANT von  
Martin Suter
Dienstag, 24.10.17, 14.00 Uhr,  
Ort: Café Türmli, Schulweg 12, Ittigen
Einführung: Karin Hobi    
Männer/Nichtmitglieder willkommen!

Neu: Line Dance Kurs
ab Do, 2.11.2017, 10.00–11.15 Uhr, Line Dan-
ce Point, Untere Zollgasse 136, Ittigen

Leitung: Ruth Kobi, Kosten: Mitglieder  
CHF 160.–, Nichtmitglieder CHF 180.–/ 
10 Lektionen. Anmeldung: Nelly Reinmann, 
031 921 73 12, nelly.reinmann@bluewin.ch 
Männer/Nichtmitglieder willkommen!

www.frauenverein-ittigen.ch

Krankenkassen anerkannt – Verständnisvolle, 
einfühlsame und individuell  

angepasste Pflege und Betreuung.

Private Spitex GmbH, Zollikofen 
www.privatespitex.com

Telefon 031 311 53 23

Ins_BantigerPost_55x43_März_2017.indd   1 29.03.17   13:21

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12
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Bauen Wohnen
Renovieren

ZUM BAUEN DAS 
WICHTIGSTE WERKZEUG.

Was nützen uns der grösste Maschinenpark, die modernsten Instrumente 
und die besten Spezialisten, wenn wir Ihnen nicht zuhören würden? 
Nicht verstehen würden, wie sich die Aufgabe präsentiert, wo die Pro- 
bleme liegen, welche Möglichkeiten es gibt? Verstehen kommt vor 
Entstehen! Deshalb messen wir der integralen Beratung innerhalb und 
zwischen sämtlichen Baubereichen grösste Bedeutung zu. Und haben 
garantiert immer ein offenes Ohr für Sie.

Bauunternehmung, Fassaden- und Holzbau.

Ramseier AG | Riedbachstrasse 201 3020 Bern 
Telefon +41 31 980 08 08  | Telefax +41 31 980 08 09 
www.ramseierag.ch | info@ramseierag.ch

Bauen auf  Vertrauen !

      16:22:41 Uhr

Müller Kamine AG Ittigen Tel. 031 917 17 17
Ey 17, 3063 Ittigen Fax 031 917 17 27

www.muellerkamine.ch
info@muellerkamine.ch

STOREN
SCHÜTZEN VOR
NEUGIERIGEN
BLICKEN.

www.rollstor.ch
031 961 61 60

Bauen Wohnen
Renovieren

Glasdachsysteme

25./26./27. April 02./03./04. Mai

Cheminée und
Natursteine
BEAT AMPORT

grosse
Ausstellung

Murtenstrasse 66, 3001 Bern
031 381 16 12 / www.amport-bern.ch

Renovationen
Umbauten
Neubauten
Fassaden 
Dekorative Techniken
Tapezieren 

Tony Panitti
Worblentalstrasse 48
3063 Ittigen
Telefon 031 918 40 96
Telefax 031 534 90 43
Mobile 079 329 21 36
tonypanitti@gmx.ch
www.tonypanitti.ch

Malerei     Gipserei

Kleinmöbelshop
✔ Badezimmermöbel
✔ Büromöbel
✔  Schränke usw.  

in diversen Farben

B. & W. Gerber
Bahnhofstrasse 4a
3072 Ostermundigen
Natel 079 652 93 39
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Ablesen der Wasserzähler
Um den tatsächlichen Wasserverbrauch der 
an das öffentliche Wasserversorgungs-netz 
angeschlossenen Liegenschaften feststellen zu 
können, müssen die eingebauten Wasserzähler 
einmal jährlich abgelesen werden. Die Able-
sungen finden dieses Jahr ab dem 16. Oktober 
bis ca. 3. November 2017 während den nor-
malen Arbeits-zeiten, d.h. jeweils Montag bis 
Freitag zwischen 7.30 und 17.00 Uhr, statt.

Rund zwei Drittel aller Wasserzähler in Oster-
mundigen sind unterdessen mit Funkmo-duln 
ausgerüstet und können ohne das Betreten der 
Gebäude aus der Ferne abgele-sen werden. 
Die restlichen Wasserzähler müssen hingegen 
nach wie vor direkt vor Ort beim Zähler im 

ten,  vielseitigen Kunstausstellung und laden 
Sie herzlich ein zur Vernissage von 19.00 bis 
21.00 Uhr.

Von 30 Kufo-Mitgliedern sind Bilder in ver-
schiedenen Techniken, Fotografien, Skulptu-
ren, Keramik, Glaskreationen, Schmuck, be-
maltes Porzellan und Künstlerkarten zu sehen 
und zu kaufen.

Wenn Sie heute keine Zeit für unsere Ausstel-
lung finden, steht Ihnen der Tell vom 6. bis  
9. Oktober offen wie folgt:

Freitag: 10.00–21.00 Uhr, Samstag + Sonntag 
10.00–18.00 Uhr, Montag 10.00–17.00 Uhr. 
An diesen Tagen lädt auch unser kleines Bis-
tro zum gemütlichen Verweilen ein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
KUFO Ostermundigen

Clubadresse:
Postfach 1151
3072 Ostermundigen 1

Samstag, 7.10.2017 Spiele auf dem Sport-
platz Oberfeld: 
FCO Herren 1, 2. Liga, 17.30 Uhr  
gegen FC Wabern 
FCO Herren 2, 3. Liga, 19.45 Uhr 
gegen FC Ilirida

Alle weiteren Spiele des FCO sind im Spiel-
plan auf www.fcostermundigen.ch im Bereich 
Sport/Allgemeine Infos zu finden.

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Frau Germana Roncari-Nardini  
Rütiweg 85, 3072 Ostermundigen 
8. Oktober 1937

Zur Diamantenen Hochzeit  
Frau und Herr 
Helene und Markus Hegnauer-Hofer 
Rütiweg 143B, 3072 Ostermundigen 
11. Oktober 1957

www.ostermundigen.ch

Gebäude abgelesen werden. Wir bitten des-
halb die betreffenden Wasserbezügerinnen 
und Wasserbezüger dringend, die Zugänge zu 
den Wasserzäh-lern frei zu halten und dem 
Personal der Wasserversorgung den Zutritt zu 
gewähren. Das Personal der Wasserversorgung 
Ostermundigen, welches die Zählerablesungen 
vornehmen wird, kann sich mit einem Ge-
meindeausweis legitimieren.

Betriebe Ostermundigen

Teilrevision Richtlinien  
Sportlerehrung
Am 12. September 2017 hat der Gemeinderat 
Ostermundigen die Teilrevision der Richtlinien 
betreffend Ehrung erfolgreicher Sportler per 1. 
September 2017 genehmigt.

Der Gemeinderat
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Kunst m Tell – heute Eröffnung! 
Es ist soweit, heute öffnen wir das Tor zum-
Tellsaal und zur Tell-Galerie zu unserer bun-

Einander besser 
verstehen 
«Jobtausch»: Die Gemeindepräsidenten 
Thomas Iten und Fritz Brönnimann  
besuchten sich gegenseitig. 
OSTERMUNDIGEN

E
nde September schaute 
Thomas Iten einen hal-
ben Tag lang seinem 
Amtskollegen aus Wald 

bei dessen Arbeit über die Schul-
tern. Im Gegenzug erhielt Fritz 
Brönnimann anderntags Einblick 
in die Herausforderun-
gen und Fragestellun-
gen einer grossen Ag-
glomerationsgemeinde 
wie Ostermundigen. 
Hinter dem Projekt 
«Jobtausch» steht die 
Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland mit dem Ziel, das 
Verständnis für die Unterschiede 
innerhalb der Region zu fördern. 
Am Pilotversuch beteiligten sich 
ausser Ostermundigen/Wald auch 

die Gemeindepaare Köniz/Bowil 
und Wohlen/Golaten.

Nur wenige Ausländer
Hat das Projekt die Erwartungen 
erfüllt? Thomas Iten jedenfalls 
zieht eine positive Bilanz. «Die ge-

genseitigen Besuche 
haben gut getan und 
mein Bewusstsein für 
die Anliegen der länd-
lichen Gemeinden 
zweifellos geschärft.» 
Beeindruckt hätten 
ihn vor allem die un-

terschiedlichen Herausforderun-
gen, mit welchen Wald und Oster-
mundigen aufgrund ihrer Grösse 
und Bevölkerungsstruktur kon-
frontiert würden. «Bei uns ist bei-

spielsweise der Ausländeranteil 
mit rund 29 Prozent sehr hoch, 
während dieser in Wald im einstel-
ligen Prozentbereich liegt.»

Traktor statt Wagenpark
Auch bezüglich Kinder- und Ju-
gendarbeit gebe es frappante Un-
terschiede, so Iten. Während sich 
in Ostermundigen ein ganzer  
Bereich mit Themen wie Migrati-
on, Sprachförderung oder Schul-
sozialarbeit befassten, verfüge 
Wald lediglich über einen Ju-
gendraum. Als weiteres Beispiel 
nennt Thomas Iten den Werkhof. 

«In Wald schafft es der Wegmeis-
ter allein, die anfallende Arbeit zu 
erledigen; dafür steht ihm ein 
Traktor zur Verfügung. Unser 
Werkhof hingegen benötigt einen 
ganzen Wagenpark, damit das 
rund 30köpfige Team seine tägli-
chen Aufgaben erfüllen kann.» 
Allerdings gebe es auch Parallelen 
zwischen den beiden Gemeinden, 
etwa im Schulbereich. So ver-
zeichne die Gemeinde Wald 
ebenfalls steigende Schülerzahlen 
und müsse aus diesem Grund – 
wie Ostermundigen – zusätzli-
chen Schulraum schaffen.   eps. 

Fritz Brönnimann (links) zu Besuch bei Thomas Iten

«Die 
gegenseitigen 

Besuche haben 
gut getan.»

Thomas Iten
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für eine Pizza? Wann fährt der 
Zug nach Verdasio? Wo ist die 
Bushaltestelle? Oh, ich habe 
falsch geschaut, der Bus fährt 
schon in 2 Minuten, rennt!»
In solchen Situationen bleiben 
die Lehr- und Begleitpersonen oft 
im Hintergrund und unterstützen 
nur wenn nötig. 
Am Ende der Woche sind zwar 
alle müde aber auch etwas stolz 
auf das Geleistete. Mit kostbaren 
Erfahrungen reicher kommt die 
Klasse nach Hause.

Idee
Das Konzept der Schule Mösli 
sieht vor, dass die Lernenden der 
9. Klasse die Landschulwoche 
mitgestalten, möglichst viel Ei-
genleistung erbringen und Ver-
antwortung übernehmen.
Dabei sollen die Jugendlichen 
wichtige Erfahrungen sammeln 
und relevante Kompetenzen trai-
nieren (siehe Kasten).

INTERVIEW
mit dem Klassenlehrer, K. Loosli
■  Welche Vorgaben hast du der 
Klasse für die Planung der 
Landschulwoche gemacht?
Jede Gruppe erhielt nach den 
Frühlingsferien Aufl agen, zum 
Beispiel zum Menuplan (ausge-
wogen, gesund, fein, 11 Franken 
pro Tag), zur Wanderung (aus-
sichtsreich, 3 Stunden Marsch-
zeit) zur Anreise (fünf Gruppen 
reisen auf fünf unterschiedliche 

Routen von Ostermundigen nach 
Losone) oder zum Finanziellen 
(Eintritte für Aktivitäten kosten 
höchstens 40 Franken).

■ In welchen Planungsphasen 
gab es Schwierigkeiten?
Der von der Klasse empfundene 
lange Zeitvorlauf war immer wie-
der ein grosses Hindernis für die 
konkrete Planung. So hatte z.B. 
die Kochgruppe in der Woche vor 
dem Lager einen riesigen Stress, 
die ausführliche Einkaufsliste ab-
zuschliessen. Für den Heimliefer-
service zum Campingplatz reich-
te die Zeit dann nicht mehr. So 
mussten sie zu Fuss und mit den 
Rollkoffern ausgerüstet die Ein-
käufe jeweils im Coop Losone 
abholen. 

■ Wie hast du das Abgeben der 
Verantwortung an die Schüler/
innen persönlich erlebt?
Bis die Jugendlichen gemerkt hat-
ten, dass die Verantwortung wirk-
lich bei ihnen lag, war es ein Weg 
mit vielen Steigungen. Sobald ich 
dann aber merkte, dass sie die He-
rausforderungen angenommen 
hatten, rollte der „Landschulwo-
chenexpress“ beinahe von alleine. 
Natürlich musste ich immer wie-
der Fragen stellend eingreifen, 
voraus denken, das Ganze im 
Blick haben. Vor Ort erlebte ich 
es aber dann als grosse Genugtu-
ung zu sehen, wie sie sich um 
Fahrpläne und Reservationen 
kümmerten, das Geld täglich ab-
rechneten und sich selbständig 
mit den Ämtlis organisierten. 

Die Qual der WahlRuhig die Karte studieren! Das Wandern ist des Schülers Lust? Nichts anbrennen lassen!

Cool!

Selbstorganisierte Landschulwoche 

Eine Heraus-
forderung für alle!
Spass in der Landschulwoche, das muss sein! 
Aber erst die Mitgestaltung und Mitverantwortung
seitens der Jugendlichen bringen das Projekt auf 

Erfolgskurs. Die Schule Mösli sucht neue Wege.

OSTERMUNDIGEN

«Also, dann bis am Montag in 
Losone», so entlässt der Klassen-
lehrer, Kaspar Loosli seine 
Neuntklässler ins Wochenende, 
denn sie reisen am Montag in 
kleinen Gruppen selbständig, auf 
verschiedenen selbstgeplanten 
Routen ins Tessin und werden 
dort zu unterschiedlichen Zeiten 
eintreffen.
Daneben sind einzelne Jugendli-
che verantwortlich für weitere 
Module dieser gemeinsamen Wo-
che: Menus, Einkaufen, Exkursi-
onen, Aktivitäten, Unterkunft, 
Finanzen, Blog.
Seit Wochen hat die Klasse an der 
Planung gearbeitet; Ideen ge-
sucht, diskutiert, verworfen, opti-
miert. Endlich geht es los.
«Hast du die Tageskarte entwer-
tet?», fragt die Gruppenleiterin 
beim Einsteigen in die Bahn.
G. wird blass und stöhnt: «Nein, 
meine Karte! Ich habe sie zuhause 
vergessen!»
Jetzt gilt es Ruhe zu bewahren. 
Und wirklich: in Bern reicht die 
Umsteigezeit knapp um am Auto-
maten schnell ein gültiges Billett 
zu erstehen, so dass die Reise in 
den Süden ohne Stress weiterge-
hen kann.
Das wird wohl nicht das einzige 
Problem bleiben, welches die Ler-
nenden im Verlauf der Woche be-
wältigen müssen.
«Hast du Brot bestellt? Wie kocht 
man jetzt schon wieder Currysa-
uce? Haben wir noch genug Geld 

Stimmen aus der Klasse
In einer ungeplanten Situation 
selber die beste Entscheidung zu 
treffen, ist herausfordernd. (G.)

Als ich dann meine Reiseroute 
hatte und ich meine Gruppe lei-
tete, war es einfach. (N.)

Für so viele Personen zu kochen 
ist anstrengend und erfordert 
Geduld. (S.)

Ich habe gemerkt, dass es mehr 
Zeit braucht um Fotos auszu-
wählen und einen Blog zu schrei-
ben als gedacht. (A.)

Die 3-stündige Wanderung hät-
ten wir ohne die Reisegruppe 
und die Karte nicht geschafft. (F.)

Text und Bild: Binia Fröhlich, 
Leitung Oberstufe, Schule Mösli

Nach Lehrplan 21
Die Schule fördert das selbständi-
ge Lernen und die zunehmende 
Verantwortung für den Lernpro-
zess. Nebst den vielen fachlichen 
sind überfachliche Kompetenzen 
für eine erfolgreiche Lebensbe-
wältigung zentral:
• Personale Kompetenzen: 

Selbstre� exion, Selbständigkeit 
und Eigenständigkeit

• Soziale Kompetenzen: Dialog- 
und Kooperationsfähigkeit, 
Kon� iktfähigkeit

• Methodische Kompetenzen: 
Sprachfähigkeit, Informationen 
nutzen und Probleme lösen
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Sport-Preis-Stettlen: Nominationen 
bis Ende Oktober 2017!
Die Nominationsfrist für den diesjährigen 
Sport-Preis-Stettlen läuft noch bis Ende Ok-
tober 2017. Sportlerinnen und Sportler, die 
ausserordentliche, sportliche Leistungen er-
bracht haben oder Personen mit besonderem 
Engagement zu Gunsten des Sports können 
sich um den Preis bewerben.

Ziel
Der Gemeinderat will mit der Preisvergabe 
die sportliche Aktivität fördern sowie ausser-
ordentliche, sportliche Leistungen ehren. 

Teilnahme
Zur Teilnahme berechtigt sind Sportlerinnen 
und Sportler, die in Stettlen wohnhaft oder in 
ortsansässigen Sportvereinen Vereinsmitglied 
sind respektive eine Funktion ausüben.

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag 
Frau Edith Siikavirta 
Bernstrasse 64, 3066 Stettlen 
5. Oktober 1932

Sportliche Leistung
Es können ausserordentliche Einzel- oder 
Mannschaftsleistungen ausgezeichnet wer-
den, die an offiziellen Sportanlässen wie auch 
in privaten sportlichen Aktivitäten erreicht 
werden. Des Weiteren erfüllen auch ausseror-
dentliches Engagement zu Gunsten des Sports 
oder Fairplay die Kriterien zur Bewerbung um 
den Sport-Preis-Stettlen.

Wertungszeit
Die Wertung beginnt am 1.11.2016 und endet 
am 30.9.2017.

Wahl
Die Wahl der/des Preisträgers/in des Sport-
Preis-Stettlen erfolgt durch das Komitee be-
stehend aus den Sport- und Gewerbeverein-
spräsidenten/innen und Gemeinderat des 
Ressorts Bildung/Jugend/Sport.

Auszeichnung
Die Ehrung und Verleihung eines Preises 
erfolgt an der Gemeindeversammlung vom  
21. November 2017.

Bewerbungen können sowohl für sich selbst 
als auch für Dritte unter Angabe der Persona-
lien resp. der Vereinsanschrift, Umschreibung 
der erreichten Leistung, Anlass, Ort und Fotos 
bis am 26. Oktober 2017 an folgende Adres-
se eingereicht werden: Gemeindeschreiberei, 
z. H. Nominationskomitee «Sport-Preis-Stet-
tlen», Bernstrasse 116, 3066 Stettlen.

Gemeindeschreiberei

Coiffure Vreni
Damen- und Herrensalon
Lauterbachstrasse 121, 3068 Utzigen

031 832 58 74
Auf Wunsch mache ich 
auch Hausbesuche
Gerne erwarte ich Ihren Anruf.
Ich bin in meinem Geschäft 
von Mo–Sa für Sie erreichbar.
NEUKUNDEN 10%

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663
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Öffentliche Information zum  
Thema: Windpark in Vechigen?
Zusammen mit dem Verein «Weitsicht für 
Vechigen» führt die FDP.Die Liberalen Vechi-
gen am Samstag, 14. Oktober 2017, von 17.00 bis 
ca. 18.30 Uhr eine öffentliche Informationsver-
anstaltung zum Windparkprojekt auf der Män-
ziwilegg durch. Der Treffpunkt befindet sich 
beim Parkplatz des Restaurants Mänziwileggli.

Lassen Sie sich an verschiedenen Posten vor 
Ort über die geplanten Eingriffe in die schöne 
Landschaft informieren. Erfahren Sie, wo die 
Masten aufgebaut würden und versuchen Sie 
zu erahnen, wie hoch diese wären. Weiter er-
halten Sie Informationen zu den technischen 
Herausforderungen des Windparks. An den 
öffentlichen Veranstaltungen der Gemeinde 
Vechigen wurde bereits für dieses Projekt ge-
worben. Hören wir uns an diesem Tag die Ar-
gumente der Windparkgegner an und machen 
Sie sich Ihr eigenes Bild zum Projekt.

Im Anschluss an die Informationsveranstal-
tung sind Sie herzlich zum Apéro eingeladen. 

FDP.Die Liberalen Vechigen

www.vechigen.ch

einspurig geführt und von Hand geregelt. Für 
Fahrzeuge bis zu einem Gewicht von 3,5 Ton-
nen besteht eine lokale Umfahrung über  
Utzigen, Radelfingen, Bangerten und Watten-
wil nach Worb und umgekehrt. Der Schwer-
verkehr kann die Baustelle via die Autobahn-
anschlüsse Bern/Wankdorf und Muri um- 
fahren. Fussgängerinnen und Fussgänger 
könne die Baustelle unter erschwerten Be-
dingungen passieren.

Lokales und Regionales

Bahnübergang Worbstrasse in Boll 
nachts gesperrt
In der Nacht von Dienstag, 10. auf Mittwoch, 
11. Oktober 2017 ist der RBS-Bahnübergang 
an der Worbstrasse in Worb von 21.00 bis 
5.00 Uhr gesperrt. Grund sind Sanierungsar-
beiten am Bahnübergang. Bereits ab 19.00 
Uhr wird der Verkehr im Baustellenbereich 

Talgut-Zentrum 5
3063 Ittigen

Augenarztpraxis in Ittigen
Wir bieten zusätzlich 

augenärztlichen Notfalldienst 
Montag–Freitag, von 8.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldung unter  Telefon 031 305 50 00
Andreas Efi moff • Facharzt Ophthalmologie (FMH)

Augenarztpraxis in Ittigen

 Schreinerei

Schwandiweg 5
3066 Stettlen / Deisswil

Tel. 031 931 42 52

 40
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Bühne frei für
die Kleinkunst 
Seit 60 Jahren prägt und bereichert der Aula-
verein das kulturelle Geschehen in Bolligen. 

BOLLIGEN

M
it einem Konzert der 
bekannten Musik-
gruppe «I Salonisti» 
–  sie spielte im Film 

«Titanic» als Bordorchester – be-
schliesst der Aulaverein 
im Dezember sein Jubi-
läumsjahr. «Dem Ver-
ein geht es nach wie vor 
gut», stellt Präsident 
Rolf Studer zufrieden 
fest. Auch die Vorstellungen seien 
mit durchschnittlich 120 bis 160 
Zuschauerinnen und Zuschauern  
mehrheitlich ausgezeichnet be-
sucht. «Bei Hit-Angeboten wie 
etwa dem Auftritt von Philipp 
Fankhauser ist der Saal jeweils so-
gar bis auf den letzten Platz gefüllt.»

Gesucht: jüngere Leute
Die hohe Mitgliederzahl von rund 
550 Personen kann jedoch nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass auch 

der Aulaverein ein Nachwuchspro-
blem hat. «Der Anteil an älteren 
Frauen und Männern in unserem 
Verein ist ziemlich gross», so Rolf 
Studer. Ein weiteres Problem seien 

die elektronischen Me-
dien. «Sie konkurren-
zieren uns je länger je 
mehr.» Mit speziellen 
Aktionen und Massnah-
men wolle man deshalb 

nach Wegen suchen, um auch wie-
der jüngere Leute für den Verein zu 
gewinnen und an die Vorstellungen 
zu locken.

Wort und Musik
In der Regel führt der Aulaverein 
jährlich etwa zehn qualitativ hoch-
stehende Veranstaltungen aus dem 
Bereich Kleinkunst durch, die meis-
ten davon im Reberhaus. Rolf Stu-
der: «Uns ist es bei der Programm-
gestaltung wichtig, dass sich 

«Dem
Aulaverein

geht es gut.»
Rolf Studer

Die meisten Veranstaltungen des Aulavereins finden im Reberhaus statt

Lewinsky und van Gent
Wie ein Blick ins Veranstaltungs-
programm zeigt, wartet der Aula-
verein in den kommenden Mona-
ten mit einigen Leckerbissen auf. 
So liest beispielsweise der be-
kannte Autor Charles Lewinsky 
am 17. November aus seinem 
neuesten Krimi vor. Am 16. De-
zember stehen «I Salonisti» mit 
«Die Abenteuer des Prinzen Ach-
med» auf der Reberhaus-Bühne 
und am 8. Februar gibt Werner 
van Gent aus erster Hand eine 
Antwort auf die Frage, ob Korre-
spondent ein Traumjob sei.

Wort- und Musikbeiträge die Waage 
halten.» Das heisst, Liebhaber von 
Kabarett, Lesungen und Ein-
mann-Theater sollen genauso auf 
ihre Rechnung kommen wie An-
hänger von Musik aus den Sparten 
Klassik und Jazz. Einmal pro Jahr, 
so der Vereinspräsident, finde ein 
klassisches Konzert jeweils in der 
Kirche Bolligen statt. Und neuer-
dings organisiere man zwei Veran-
staltungen jährlich gemeinsam mit 
dem Reberhaus. „Das sind grössere 
Anlässe wie der Auftritt der «I Sa-
lonisti», die wir allein nicht stem-
men könnten. «Ausserdem biete 
man immer wieder auch einheimi-
schen Künstlerinnen und Künstler 
eine Plattform auf der Bühne. eps.

Beruflich am Ball bleiben und gleichzeitig den privaten 
Aufgaben und Bedürfnissen gerecht werden 

Im Hinblick auf den im März 2018 bevorstehenden Umzug 
in unseren Neubau in die Senevita Bernerrose an der 
Bernstrasse in Zollikofen suchen wir ab sofort oder nach 
Vereinbarung 

Diplomierte 
Pflegefachpersonen HF/FH
für regelmässige Einsätze à 3 – 4 Stunden morgens 
oder abends.

Für weitere Informationen besuchen Sie 
www.bernerrose.senevita.ch oder kontaktieren Sie 
Dorothée Hofstetter, Leiterin Pflege und Betreuung unter 
Tel. 031 910 26 17 oder dorothee.hofstettter@senevita.ch

Betagtenheim Zollikofen
Wahlackerstrasse 5 | 3052 Zollikofen | Tel. 031 910 26 26 
bernerrose@senevita.ch | www.bernerrose.senevita.ch

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung
eine/n einsatzfreudige/n und zuverlässige/n

Chauffeurin/Chauffeur
für den Behinderten-Schul-Transport-Dienst

Teilzeit; im Stundenlohn
Montag bis Freitag: Morgen und Nachmittag 
ev. auch Mittag

Auch als SpringerIn für Temporäreinsätze
Sie bringen mit: Gute Umgangsformen,
guter Leumund, gute Fahrpraxis

Bei Interesse senden Sie bitte eine Email mit Ihren 
Personalien und Lebenslauf an uw@betradi.ch oder 
rufen Sie uns an Urs Wüthrich 079 302 08 14
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Wohneigentum ist Vertrauenssache.
Wir bewerten Ihre Liegenschaft unverbind  lich 
und kostenlos.
Ihre Experten vor Ort für alle Fragen rund 
um Ihre Immobilie.

 

                                 www.remax.ch

Marco Mosimann
T 079 701 98 92
marco.mosimann@remax.ch

Nicole Volken
T 079 459 64 21
nicole.volken@remax.ch

Treffen Sie mich am Ittigermärit am 
Samstag, 10. September und holen 
Sie sich Ihr Gutschein für eine  
kostenlose Liegenschaftsbewertung.

Marco Mosimann, T 079 701 98 92
marco.mosimann@remax.ch

remax.ch

Rasch in der Stadt, 
zügig im Grünen
Neue Mietwohnungen in Wabern b. Bern
www.nessleren.ch/previs-2017

031 960 11 49

ERST- 

VERMIETUNG

<wm>10CFWKoQ6AMAwFv6jLa7euK5UERxAEP0PQ_L9i4BB3ySW3rqEJH_OyHcseDBYjKQ2VgysnNY0snlhrwEUFbBO8-AjJv5_MwQW5vw_BSbQPl0ZAN_d0n9cDBiTbgXIAAAA=</wm>
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v.FISCHER Immobilien

Kirchlindach
Wir vermieten per sofort oder nach Verein-
barung an der Lindachstrasse 15c, eine
helle und sonnige

3-ZWG im 2. OG
mit grossem Balkon

�offene Küche
�Bad mit Badewanne
�Plattenboden in Küche, Badezimmer
�Parkettboden in Korridor, Wohn-, Schlaf-
und Kinderzimmer

�grosser Balkon
�Keller
�Einstellplatz kann für CHF 108.00/mtl.
dazu gemietet werden

Nettomietzins CHF 1'367.-
+ CHF 205.- HK/NK

Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne
unter 031 326 00 15* oder office.vonber-
gen@vfischer.ch

www.immobilien.vfischer.ch
www.immobern.ch
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v.FISCHER Immobilien

Münchenbuchsee
Wir vermieten per sofort oder nach Verein-
barung am Hübeliweg 6, eine helle und
sonnige

4.5-ZWG im 2. OG
mit Balkon

�Küche mit Geschirrspüler
�Bad mit Badewanne sowie sep. WC
�Plattenboden in Küche, Bad,WC, Korri-
dor, Reduit

�Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmermit
Parkettboden

�Einstellplatz kann dazu gemietet werden

Nettomietzins CHF 1'500.-
+ CHF 250.- HK/NK

Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne
unter 031 326 00 15* oder office.vonber-
gen@vfischer.ch

www.immobilien.vfischer.ch
www.immobern.ch
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v.FISCHER Immobilien

Krauchthal
Wir vermieten per sofort oder nach Verein-
barung an der Aegerte 13, helle und gross-
zügige

4.5-Zimmerwohnungen
mit Balkon

�Küchen mit Geschirrspüler
�Badezimmer sowie sep. WC
�Platten in Korridore, Küchen, Nasszellen
�alle Zimmermit Parkett/Laminat
�Keller
�Einstellplatz kann für CHF 110.00/mtl.
dazu gemietet werden

Bruttomietzins ab CHF 1'545.00

Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne
unter 031 326 00 15* oder office.vonber-
gen@vfischer.ch

www.immobilien.vfischer.ch
www.immobern.ch

Baer Schreinerei AG
Gümligentalstrasse 83b    3072 Ostermundigen
031 931 78 78    info@baer-schreinerei.ch

Türen und Schränke
Küchen und Möbel
Einbruchschutz
Parkett und Holzterrassen
Reparaturen 
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D 224177/93517

Jetzt günstig
Heizöl bestellen

Bester Preis:
www.haenggi-oel.ch

Tel. 0844 805 504
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Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975
Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit  
und in sorgfältiger  
Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57

www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

Danksagung

Wir sind tief berührt von der überwältigenden Anteilnahme 
und all den Zeichen der Verbundenheit und des Trostes, 
die wir beim Abschied von unserer lieben

Rosmarie Weibel-Laubscher
erfahren durften.

Wir danken für die mitfühlenden Briefe und Karten sowie 
für die zahlreichen Blumen und Spenden.
Ebenso danken wir Pfarrerin Regula Dürr für die trösten-
den Abschiedsworte und der Organistin für die musikali-
sche Umrahmung.
Ein grosses Merci an die Teams der Intensivstationen Lin-
denhof und Beau-Site und an die Bestatterin Anita Neu-
enschwander von Arche Bestattungen für die einfühlsame 
Begleitung.

Ostermundigen, im Oktober 2017  Die Trauerfamilie

Zum Gedenken Nach emene länge länge Läbe hett üsi Mama, Schwieger-
mama, Grossmami u Ur-Grossmami, Tante 

Rosa Johanna Burgunder-Otth 
29. November 1917 – 2. Oktober 2017 

die Wäut amene prächtige Herbschttag für immer chönne 
verlah. Mir si trurig aber o froh für d‘Erlösig. Mir aui wünsche 
Dir e gueti Reis. 

Hans-Jürg und Susanna Burgunder-Ruppert 
Markus und Anna Burgunder-Wegmüller 
Thomas Burgunder 
Stefanie und Sacha Dähler mit Eline und Noée 

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt. 
Zum Abschiedsgottesdienst vom Dienstag, 10.10.2017 um 
11.00 Uhr in der Kirche in Stettlen sind Alle herzlich einge-
laden. 

Anstelle von Blumen gedenke man der Beratungs- und Rehabi-
litationsstelle für Sehbehinderte und Blinde des Kantons Bern 
in Bern PC 31-45302-0 IBAN CH48 0900 0000 3104 5302 0, 
Spendenvermerk: Rosa Burgunder 

Traueradresse: 
Hans-Jürg Burgunder, Blankweg 49, 3072 Ostermundigen
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Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 87 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 93 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
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untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
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Kirchgemeinde Ostermundigen

 So 9.30: Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfr. Andreas Scognamiglio. 

Weitere Veranstaltungen:
Mi  9.30–11.00: Bibel heute. Im Tertianum, 

Mitteldorfstr. 16. 
 11.30–13.15: Mittagstisch im Kirch-

gemeindehaus. Das Essen kostet inkl. 
Getränke Fr. 11.–, Anmeldung bis am 
Vortag, 10.00 Uhr: 031 930 86 06. 

 13.45–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Saal des Kirchgemeindehauses. 

Kirchgemeinde Stettlen

So 9.30: Regio-Gottesdienst in Stettlen
 Prädikantin Eva Jaeckle, Organistin 

Regula Hunger
 VechigerInnen sind in Stettlen herzlich 

willkommen! 
 Kollekte: Sans Papiers – Beratung, Bern
Do 12.00: Senioren-Mittagstisch im KG-

Haus. An- und Abmeldung bis Mitt-
woch-Mittag an 

 E. Schmid 031 931 92 50 oder D. Brand 
031 701 17 01. 

Kirchgemeinde Bolligen

So 9.30 Kirche: Gottesdienst mit Pfrn. Chris-
tine Schmid und Christine Heggendorn, 
Orgel. Das asoziale Verhalten der fünf 
klugen Jungfrauen. Eine Auslegung des 
Gleichnisses von Matthäus 25,1–13

Di 14.00 Bistro, Dorfmärit: Senioren-Jass
Mi 5.30 Kirche: Frühgebet
Do 19.30Kath. Kirche Ittigen: Ökumenische 

Meditation

Kirchgemeinde Ittigen

So 9.30: Gottesdienst Vikar A. Steingruber
 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 

Vikar A. Steingruber
Mi 13.30: Der Mittwoch-Treff 60plus zeigt 

den Film «Luther» im kirchlichen Zen-
trum. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Donnerstag, 5. Oktober bis  
Donnerstag, 12. Oktober 2017

Kirchgemeinde Vechigen

So 9.30 Uhr: Regio-Gottesdienst in Stettlen 
(kein Gottesdienst in Vechigen)

 9.30 Uhr: Gottesdienst im Wohn- und 
Pflegeheim Utzigen mit Pfrn. Annemarie 
Reinhard

Do 11.45 Uhr: Seniorenessen in der Pfrund-
scheune

Amtswoche:
Pfr. Peter Reinhard

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

Sa 18.00: Kommunionfeier
So 9.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 11.00: Kommunionfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Do 5.10., 14.30: Gespräch über die Bibel und 
das Leben mit Fritz Bangerter

Sa 7.10., 9.00: Morgengebet
So 8.10., 9.00: Gottesdienstgebet
 9.30: Lobpreis-Gottesdienst  mit Arnold 

Kropf, keine Sonntagsschule, Kaffee

 Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194

 Fusspfl ege/Pedicure 
Dipl. Fusspfl egerin, Mitgl. des 
Schweiz. Fusspfl egeverband (SFPV)

Bernstr. 82 Stettlen (All4beauty)
Auf Wunsch Hausbesuche 

Brigitta Kapas 079 246 80 73

Der Öpfu & Härdöpfu Märit vor dem 
Wankdorf Center ist mittlerweile eine 
feste Institution in Bern. In seiner sieb-
ten Ausführung dürfte er auch in die-
sem Jahr ein herbstliches Highlight 
werden. Am 13. und 14. Oktober geht 
es wieder ran an Äpfel, Kartoffeln und 
Co. - inklusive einem spannenden Ap-
fel-Rösti-Duell mit Promifaktor!

Fester Glaube an den Sieg
Am Freitag, 13. Okto-
ber ab 11. Uhr stehen 
sich TV-Moderatorin 
Sandra Boner und Mu-
siker Ritschi (ehemals 
«Plüsch»)  gegenüber. 
Im Duell geht es um 
die beste Apfel-Rösti. 
Es dürfte spannend 

werden, denn Grünschnäbel im Ko-
chen sind die beiden keineswegs. «Ich 
koche viel und gern daheim und min-
destens einmal die Woche gibts bei uns 
einen Kuchen», berichtet Sandra Bo-
ner. «Auch Apfel-Rösti stand schon 
auf dem Speiseplan. Daher habe ich 
mein persönliches Geheimrezept, das 
ich zum Duell mitbringen werde.» Rit-
schi schwingt zu Hause ebenfalls gern 
den Kochlöffel und gilt gar als Band-

koch für seine Musi-
ker. Allerdings gesteht 
er: «Apfel-Rösti habe 
ich noch nie auspro-
biert. Aber ich glaube 
fest an den Sieg.» Ob 
das allein reicht ent-
scheidet eine illustre 
Jury.

Lokales und Regionales

Wer macht die beste Apfel-Rösti?
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Mehr Auto fürs Geld
www.kia.ch
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New Sportage 1.6 L T-GDi 4WD Style  
aut. GT-Line 177 PS CHF 42’950.–

Abgebildetes Modell: New Kia Sportage 2.0 L CRDi 4WD Style aut. GT-Line (inkl. Option: 
Metallic-Lackierung CHF 690.–) CHF 45’640.–, 6,3 l/100 km (Benzin äquivalent 7,1 l/100 km), 
166 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie F, CO2-ETS 27 g/km, 
New Kia Sportage 2.0 L CRDi 4WD LX man. CHF 29’950.–, 5,2 l/100 km (Benzinäquivalent 
5,9 l/100 km), 139 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie D, CO2-ETS 22 g/km, 
New Kia Sportage 1.6 L GDi LX man. CHF 23’950.–, 6,3 l/100 km, 147 g CO2/km, Energieeffizienz-
kategorie F, CO2-ETS 32 g/km, New Kia Sportage 1.6 L T-GDi 4WD Style aut. GT-Line 
CHF 42‘950.–, 7,5 l/100 km, 175 g CO2/km, Energieeffizienzkategorie G, CO2-ETS 38 g/km, 
Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagen: 134 g CO2/km (unverbindliche 
Preisempfehlung inkl. MwSt.). 
CO2-ETS = CO2-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung.

Unwiderstehlich, 
selbstbewusst
und in Topform!

New Kia Sportage

New Sportage 
1.6 L T-GDi 4WD Style aut. GT-Line

Listenpreis CHF

42’950.–
1.6 L GDi LX man. 

             CHF 23’950.–

154634_83x170_dfi_Z_Anz_New_Sportage.indd   1 16.01.17   11:25

 Ihr KIA-Center Region Bern-Ost

www.marmobisa.ch 
www.sanitaer-center.ch 

6245 Ebersecken LU 
T +41 62 748 70 50 
 

3063 Ittigen BE 
T +41 31 931 70 70 

 Natursteine 

 Feinsteinzeugplatten 

 Parkett 

 Granitduschtassen 

 Badeinrichtungen 

 Whirlpools 

Gasthof ZUM Bad, Oberwil
bei Büren, Tel. 032 / 351 24 06

www.gasthofzumbad-oberwilbeibueren.ch

Bernerplatten – Festival
Samstag 7. Oktober ab 18.00 Uhr

Sonntag 8. Oktober ganzer Tag bis 19.00Uhr

Voranzeige: 21.Okt.+22.Okt. Emmentaler Wochenende
„üsi wäutwit, beschte, husgmachte, 

Öpfuchüechli mit Vanillecreme»
Freundlich laden ein:

Fritz & Claudia Kunz-Schwarz


